Es geht uns gut! Auch, wenn Sie jetzt im ersten Augenblick zweifeln mögen. Krisenzeiten verlangen uns allen viel ab. Es ist nicht zu leugnen, dass wir auch derzeit wieder in unsicheren Zeiten leben und auch das Kriegsgeschehen wieder näher an uns herangerückt ist, als es lange Zeit war; und trotzdem geht es uns noch gut. Anderen geht es nicht so gut und zwar schon häufig beim Start in ihr Leben. Wir sprechen hier von Kindern, die aus den unterschiedlichsten Gründen, aber immer völlig unverschuldet in einer Krisensituation sind. Viele Menschen bieten diesen Kindern Hilfe an, unterstützen Projekte die es Kindern ermöglichen in einem liebevollen Zuhause aufzuwachsen oder ganz grundlegende Bedürfnisse erfüllen, wie eine tägliche Mahlzeit. So eine Krisensituation, hat hoffentlich kaum jemand von uns je erlebt und dennoch gibt es sie. Doch das Erfüllen von grundlegenden Bedürfnissen ist erst ein Anfang.

Bildung als Projekt. In ihrer Agenda 2030 definieren die vereinten Nationen 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung. Darunter sind hochambitionierte Ziele wie die Armut in all ihren Formen zu beenden und Ernährungssicherheit für alle Menschen zu erreichen. Die Vereinten Nationen bezeichnen die Agenda 2013 als globalen Plan zur Förderung nachhaltigen Friedens und Wohlstands und zum Schutz unseres Planeten. Sie sehen schon, das betrifft uns alle. Bereits an 4. Stelle steht das Ziel: Hochwertige Bildung.

Bildung ist die mächtigste Waffe, die du verwenden kannst, 
um die Welt zu verändern.

Nelson Mandela wusste bei diesem Zitat wohl zu genau, wovon er sprach: Bildung ist einer der entscheidenden Schlüssel damit sich Länder entwickeln können. Mit dem Ziel «Hochwertige Bildung» fordert die UNO, dass alle Kinder, Jugendliche und Erwachsene Zugang zu einer hochwertigen Grund- und Berufsbildung erhalten. Diese soll sich an deren individuellen Bedürfnissen und Lebensumfeld ausrichten und aufeinander abgestimmt sein. In der Tat, entscheidet Bildung über Erfolg und Misserfolg. Das gilt im Kleinen genauso wie im Großen, für den Einzelnen genauso wie für die gesamte Welt. 

Wussten Sie, dass immer noch 750 Millionen Erwachsenen Analphabeten sind – 2/3 davon sind Frauen. 617 Millionen Kinder und Jugendliche haben keine Grundkenntnisse in Lesen und Rechnen. Weltweit gesehen kann 1 von 5 Kindern zwischen 6 und 17 nicht zur Schule gehen. 

Warum ist die Bildung anderer wichtig für uns alle?
Erst Bildung und Ausbildung ermöglichen relevante Teilnahme in Gesellschaften. Wem allerdings der Zugang dazu erschwert oder gar nicht erst möglich ist, der wird sich weder für eine friedliche, gerechte Welt, auch nicht für eine nachhaltige Entwicklung, einen gemeinsamen sorgsamen Umgang mit Ressourcen oder einen gemeinsamen Wertekanon auf unterschiedlichen Ebenen interessieren.

Investition in die Zukunft
Wir haben uns entschlossen in unser aller Zukunft zu investieren. Wir wollen in Bildung investieren! Jede noch so kleine und große Spende zählt. Danke!

#Nullkommanullnulleins
Bereits ein Beitrag - zum Beispiel in der Höhe von etwa einem Tausendstel Ihres Jahresumsatzes - macht für viele notleidende und benachteiligte Kinder den entscheidenden Unterschied und gibt diesen jungen Menschen eine echte Perspektive für einen positiven Lebensweg.

SOS KINDERDORF
Wir müssen und wollten nicht alles neu erfinden. Mit dem SOS KINDERDORF haben wir einen erfahrenen Partner ausgewählt, der sich seit mehr als 70 Jahren um das Wohl von Kindern und deren Rechte kümmert. Wählen Sie das Projekt, das Sie direkt unterstützen wollen aus und helfen Sie als Unternehmer mit Ihrer Spende. Spenden Sie 1 Promille Ihres Jahresumsatzes und machen Sie damit die Welt von Kindern in Not ein wenig besser.
